
Feingefühl

Feingefühl kann man nicht lernen!

Nix aspera ad astra – Sternen

ist es egal wie du dich plagst.

Sie blinken nur, wenn du dir sagst,

du seist so klug wie immer schon.

Das hast du nun, du Depp, davon!

Feingefühl ist das Gespür für Leben

und ursächlich für höheres Streben.

Wer’s nicht hat bleibt halt unten.

Als Blindes Huhn ein Korn gefunden,

ist er auch glücklich, wenn er trampelt

und ungeschickt auf Erden hampelt.

Feingefühl ist nützlich, wenn man

tut, was nicht gleich jeder kann. 

Doch mancher hat es nicht im Job,

der ist dann oftmals viel zu grob,

das was er macht gut anzugehen –

was dann sensible Opfer sehen.

Feingefühl kann man in seinem Wert

bezeichnen, auch als „ganz verkehrt“.

Man darf auch ungestraft behaupten,

daß die, des Feingefühls Beraubten,

wohl alles besser, schneller können,

weil sie den tiefen Sinn verpennen!
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